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Programm auf der nächsten Seite 
 



 
PROGRAMM 

 
      

 10.00 Uhr  

   

Begrüßung und 
Einführung  

     

Auf den Einzelnen kommt 
es an. Zur Aktualität 
Hermann Hesses  

       

Volker Michels, 
Offenbach a.M. 

 

 11.30 Uhr Kaffee- und Teepause *** ***  

          

 11.45 Uhr ***  

      

      

     

Eine Begegnung mit 
wirklichen Mächten.  
Hesses Verhältnis zur 
Tiefenpsychologie 

Michael Limberg, 
Düsseldorf 

 

 13.15 Uhr Mittagessen *** ***  

          

 14.30 Uhr ***  

     

Dr. Arnulf Krause, 
Bonn  

     

Geliebte - Mutter - 
Gefährtin.  Hermann Hesse 
und die Frauen 

   

 15.45 Uhr Kaffe- und Teepause *** ***  

          

 16.00 Uhr ***  

     

Dr. Renate 
Limberg, 
Düsseldorf  

        

     

Durch das Malen am Leben 
erhalten.  Therapeutische 
Aspekte in der  Malerei 
Hermann Hesses 

   

          

 17.00 Uhr Ende der Tagung *** ***  
      

 
 

Hinweise auf der nächsten Seite 



 
 

HINWEISE 
 

Veranstalter ist die Thomas-Morus-Akademie Bensberg, Katholische Aklademie im 
Erzbistum Köln.  Bitte richten Sie Ihre schriftliche Anmeldung nur an die 

 
Thomas-Morus Akademie 

Overather Straße 51-53 
51429 Bergisch Gladbach 
Telefon 02204 / 40 84 72 

Telefax 0 22 04 / 40 84 20 
e-mail: akademie@tma-bensberg.de 

 
Eine Bestätigung erfolgt nicht.  Den Kostenbeitrag in Höhe von DM 55.00 Ä 28.12 
(Tagungsbeitrag, 3-Gang Menü, 2 Kaffee-/Teepausen) entrichten Sie bitte bei der 

Ankunft..  [...] Bei nachträglicher Verhinderung bitten die Veranstalter um Nachricht 
bis 5 Tage vor Tagungsbeginn. 

 
Fahrplanauszüge der öffentlichen Verkehrsmittel können bei der Anmeldung 

angefordert werden.  Auf Wunsch wird Ihnen ein Persönlicher Fahrplan, der auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse abgestimmt ist, von der Kraftverkehr Wupper-Sieg A.G. unter 

der Rufnummer 0 2171 / 50 07 77 zugesandt. 
 
 

Alle Angaben ohne Gewähr 
__________________________________________________________________________________ 
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